
Wir verkaufen diese Nähmaschinen auf monatliche Abschlagszahlungen und geben Instruktionen
»r Erlernung des Näbens auf dense'ben. Charles Kaiser, deutscher Operator.

tüiS" Ss wird im Geschäft deutsch gesprochen. Scranton, 21. Mai ba

Gallaiib's Arcadc,
Zl7 Avenue,

Scranton, Pa.,

Fanm Dr» Goods.

Güter.

Sprecht Alle vor.

,/Sboo Aly"

Damen, skhet hier!
Die feinste Auswahl von

Damenschnhen
eder Art und Beschreibung in dcr

Kinderschuhe

eine Spezialität meines Geschäfts widme
ich mich der Fabrikation von

Herren-Stiefeln,
nud ich mache Stiefeln von frailiösischem Kalb-es,. Dollars billiger, als irgend ein Ge-
chaft in der Stadt.

Ich halte nur Waaren erster Klasse. Sprecht
or und priisl meine Waaren. lomz7o

llevrman«,
Perkaufslokal:

319 Lackawanna Avenue.

John Handle»,. Wm. H. Füller.
I. E. Bürge»?. Lassirer.

Äie Merchants und Mechanics' Lank,

k»4.,
Xo. 420 Avenue.

Gegenwärtiges Kapital, -
- - - - - S üO.iXXI.tO

Uel> erschuß zur Sicherheit der Depositoren, -
-

- - 4 300,000.00

Händler in Verein. Staaten und ?taatspapieren. Aktien und anderen Sicherheiten.
Gold und Silber gekauft und »erkauft.

Interessen werden allen tYeschäftSssrmen und Privatleuten
rlanbt, die l«ei nns in. Betrage von drei Prozent

per Jahr,
!» täglichen Uebcrschuß, wie er in unsern Bücher» jeden Nachmittag um 3 Uhr steht ausschließ
h des Tags der Teponirung und Zurückziehung?und jährlich kreditirt.

Wechsel verkauft auf New-Zlork und Philadelphia, Deutschland, England, Schottland, Irland
er Schweiz und allen Theilen Europa'?.

Noler, disk>,>!,.rt gegen gute Sicherheit oder verantwortliche Zndosscnten gegen gewöhnlich
Gebühren, für alle regelmäßigen Depositoren.

Eollcktionen werden bei den Ver. Staaten und bei Privatleuten und Geschäftsfirmen an allen
»gänzlichen Orten hier und in allen Theilen Europa'S zu den billigsten Gebühren gemacht. Aus-
ahlunge» am Tage der Eollektio» zu dem gewöhnlichen Wechselkurse.

Interessen bezahlt ans alle Depositen.

t> Prozent Interessen nus Zeitdepositen.
Oeffnet um 9 Uhr Morgens. Schließt um 3 Uhr Nachmittags.

Winton und Tunstall,
Ecke Lacknwanna K WyomingAvenne.

Dry Goods für Baar.

Vnssalo Fabrikat schwarzer AlpacaS,
Bur ock s Diamond Hemden

unt» wir billiger als irgend eine andere Firma liefern. Nach Maß angefertigt und garantir».

Singer's ?Familien Nähmaschine."
(Aus der New-Aork ?Tribune", 26. Jan. 18KK.)

ivnnvll H Uzlttitt,
(Nachfolger »on Connell u. Silkman,)

EngroS- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren

Schaufeln,

HaudwerkSgeschirr,

Kutschen-B vlzen,

Farlicu, Oel, Terpentin,

Altoh l und Kitt

Röhren,
Refrigatoren, Wasscrkuhler,

Otftll und Vltchwaarkn,

Fensterglas zu Fabrikpreise». Wa

Seranton. t. Juli 1869.

ä..

Vuch-

Buchbinder

Schreibbücher-Kabrikanteu,

No. 322 Lackananna Avenue,

Scraut»n. Pa.

Zerneri

" s 1 <s IL» .

Scranton, Pa,,

«elcher die größte Verdreitung im Innern de«
Staate« besitzt.

Wilhelm S. Kiesel. > CarlD. Ncusfer.
Will). ?. Kiesel St <?».,

Wechsel-.
Passage undSpcditions-Geschäft,

Poll>n,nlilen, MietbS- und Kauf. Kontrakte,

liiniO Wilh. F. Äiesel u. Co.

Wir strebe» nach Gefallen!

(früher Browncll'S)

?Marble Block,"

Art anzufertigen, wie

Visiten-Karten, FerrotypeS.
IvorvtvpeS. AmbrotnpeS.

3f70 J?G. Owen, Photograph!«!.

Große PreiS-Crmäßigunft

Lllenwaaren
bei

Gebr. Orr.

Kleiderstoffe,

Leinenwaaren,

Spitzen nnd Bänder,

Fancy Woods.

Bon fertigen Kleidern,

kaufen billiger als sonst ein Geschäft.
HS wird deutsch >m Geschäft gesprochen.

Gebr. Orr,

Germania
Leben» Versicherung« Compagnie.

zu New -Aorl.
Kapital und Ueberschuß, H 770,000 00

Jährliches Einkommen 1,5iX),000(X1
Versicherungen 27,tbi1,000(10

(YermaniaFenerßerfichernngS
Gesellschaft.

Baar-Kapital, « 500,00000
5K8.K2178

Total Vermögen L 1,>168,62178

Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent für
Seranton und Umgegend für diese beiden rühm-
lichst bekannten deutschen Gesellschaften und gern
erbölig, jede nähere Auskunft zu ertheilen.

Versicherte Personen haben ihre Prämien an

ihn »u zahlen. M. Gehen,
22,1j Office: PittSton Avenue, Scranton.

Stellegesuch.
wünscht eme Stelle in einem

Lurch jahrelangen Betrieb dieses GeschäftS-

Jedoch nur solche Geschäftsleute, die Ihre Un-
tergebenen nach deren Leistung und Auffichrun^g

Man adressire Post Bor l lg,

Srranlon. Pa. .
23d9

Blüttertabak.
Wir balten auf Porrath alle Sorten einbei-

mischer Blätter-Tabacke, ebenso Havanna und

Java in Originalverpackung.
Garnep, Tripp u. Co.,

Smiöm 308 Lackawanna Ave.

Stadt und Staat.

Bezirks turn fest. Für das am uäch-

sie» Samstag beginnende Bezirksturnfest
geben wir liier nochmals inKurzem das

Programm: Samstag Abend, Empfang

und Bewillkommung der Gäste Sonn-
tag Vormittags, Ausflug; Abends, thea-
leralis», Vorstellung im Hauptquartier
(nur Turner. Mitglieder des Harmonie
Club, des Liederkranz u»d Grütli Ouar-
tett habe» Zutritt) ?Montag Mittags I

Uhr, Abmarsch nach dem Festptatze ;die üb?
rigen Einzelnheite» besagen die Anzeige.

Der Bezirksverband umfaßt sieben
Vereine und wenn jeder derselben auch
nur tbeilweise vertreten ist, so dars man

immerhin eine hübsche Anzahl auswärti-
ger Gäste erwarten. Daß von Seiten des

hiesigen Turnvereins, sowie dem beim
Feste mitwirkenden Harmonie Club. Lieder-
kranz und Grütli Ouartett nichts unterlas-
se» wird, was zum Gelingen desselben bei-
tragen könnte, darf kaum noch speziell er-

wähnt werden.
An dem Ausflüge am Sonntag und

dem Ftstzuge am Montage betheiligen sich
u. A. in corpore: Der Scranton Harmo-
nie Club, Scranton Liederkranz und der

Grütli Ouartett Club. Die Mitglieder

dieser Vereine sind recht freundlich ersucht,
sich am Sonntag um 10 Uhr Morgens,
und am Montag Punkt halb 1 Uhr im
Hauptquartier einzufinden. Das Nähere
besagt das Programm.

Sollte am Sonntag Regenwetter ein-
treten, so uiilerl-leibt der Ausflug und die
eingeladene» Gäste werden sick, so gut es
eben geht, im Hauptquartier unterhalte».

DillerS rühmlichst bekanntes Musikchor

tag e.igagirt, Auls tktl!
Das deutsche Publikum ist von Seiten

des Fest CommitteeS nochmals recht drin-
gend zur zahlreichen Theilnahme eingeia-
de» und gibt dasselbe das Versprechen, daß
für Speisen, Getränke und Unterhaltung
gute Vorsorge getroffen wird.

Stadtrath. In der Stadtrathsitzung

Taxe von 20 Mills auf ein Viertel der

Werthschätzung für städtische Zwecke fest-
zusetzen.

Eine von vielen Bürgern unterzeichnete
Petition zur Reorganisation des Feuerde-
partementS lief ein.

Unler de» zur Auszahlung beorderten

für Sataire der Stadträthe obenan. Wat
ick mir dafor koose!

Ferner sehe» wir eine Rechnung von
Dowds u. Potter im Betrage von 824.3(1

für Werkzeuge >c. Wie haißt? Wozu
braucht die Stadt Werkzeuge?

Der auffallendste Posten in den Aus-
gaben ist der von Morey u. Eoyne (welche

Kostgeld A3 t!5. Habe» die Herren Stadt-
rathe etwa daselbst aufßechnung der Stadt

Rockwell, Gillespie, John, Millspaugh,
Kaiser und Kierstadt ?mit ?Nein"! Too-

Board hielt am Montag Abend seine erste
Sitzung. Die Herren Beamish und Wei-
che! wurden als Committee ernannt, um
die Beglaubigungsschreiben der neuer-
wäblten Mitglieder zu prüfen und be-
richteten wie folgt: Jakob Schalk, 11.
Ward, 3 Jahre; G. A. Füller, 9. Ward,
2 Jahre; Lewis Pughe, 8. Ward, 2 Jah-
re; John Brazelle, 12. Ward, 1 Jahr;
F. W. Watfon, 7. Ward, 2 Jahre; Hen-
ry Wenzel, 10. Ward, 3 Jahre; F. A.
Beamish. 12. Ward, 3 Jahre.

genden Herren z» Beamten für das lau-
fende Jahr:

Präsident?F. W. Watsou.
Sekretär?F. A. Beamish.
Schatzmeister-Frledr. Weichet.
Eine Steuer von 13 Mills wurde für

Schulzwecke und eine von 3 Mills für
Bauzwecke festgesetzt.

Die Bürgschaft des Schatzmeister wurde
auf 810,000 festgesetzt.

Zu Collektoren wurden erwählt: Jos.
H. Günster für die 7., 8. und S. Ward;
Friedr. Teufel für die 10., 11. und 12.
Ward.

Hierauf Vertagt.
Wir freuen uns, daß die Leitung der

Pflichten gewissenhaft erfüllen. Wir wie-
derholen unsere Aufforderung von früher
an die deutschen Mitglieder des Schul-
boards, darauf zu dringen, daß in den

Freischulen der 10. und 11. Ward (die
fast ganz deuisch find) der deutsche Unter-
richt eingeführt wird.

Hrn. Richter bei Petersburg, der IIjäh-
rige Willie Wagner, Sohn des verst. P.

halbe Stunde später wurde der Körper auf-
gefischt und ein Arzt zu Rathe gezogen,
aber alle Wiederbelebungsversuche waren

tritt der Dunkelheit sollten derartige Ver-
gnügungen aber gar nicht geduleet wer-

? Erdbeeren find auf 30 Cents per
Quart herabgegangen.

Schießassaire. Ungesäkr um 12
Uhr in der Samstag Nacht befände» sich
in der Germania Halle etwa 10?12 jun-

ge Männer, anscheinend Welsche und

Engländer, welche kurz zuvor in trunke-
nem Zustande dorthin gekommen waren.

Obsckon sie nichts zu trirken bekamen,

hielten sie sich doch längere Zeit daselbst
aus und führten eine» lebhafte» Wort-
wechsel unter einander, der schließlich in
Streit ausartete. Herr Zeidler hieß sie
darauf hinausgehen und trchle das Gas
ab. Auf der «traße angekommen, setzten
sie ihren Streit fort und einer der Partie,
Namens William I. Williams, zog eine
Pistole und feuerle sie ans einen gewisse»
Benjamin Jaco ab. Die Kugel drang in
die linke Seite und ging durch den linter-
leib, eine sehr schlimme und wahrscheinlich
tödtliche Wunde verursachend. Der Ver-
wundete wurde nach dem City Hospital
gebracht, wo ihm alle mögliche Pflege zu
Theil wurde. Er ist verheirathet uud

Frau und Kind sollen eben auf der Ue-
berfahrt von England begriffen fein.

Herr C. W. Roesler, welcher glückli-
cherweise des Weges kam, fahndete sogleich
auf den Mörder,, den er auch schließlich
tu seinem Kosthause autras und festnahm.
Am Sonntag Morgen wurde er »ach der

WilkeSbarre Jail tranSporlirt, um selnc»
Prozeß zu erwarten. Williams arbeitete

sür die Del.. L.u.W. Eisenbahn ?o. und
ist der Sohn von I. Williams von Sla-
tington, ter angeblich ein leichcr und ge
achteter Bürger daselbst ist.

Die Bemerkungen, welche der Scran-
ton ?Rcpublican" an diese Schießaffaire
knüpft, sind in Bezug auf deutsche Lokale
im höchsten Grade ungerecht und gehässig.
Trotz der fast übergroßen Anzabl-deutscher
Wirthschaften, kommt i» denselben höchst
seilen ein Streit vor, am wenigsten aber
artet er'in Mord und Todtschlag aus. Es
ist nicht die Anzahl ter Wirthschaften,

Uebel ist mit Stumpf uud Stitl ausge-
rottet. Anständige Wirthschaften aber
sind ein Bedürfniß für solche, die S>b»apps,
Bier und Ale nicht beim Faß in ihren
Kellern liegen habe» können, wie die vor-

nehmen MaßigleitSmucker amerikanischen
LchlageS. Ter ?stille Suff" ist viel ge-
fährlicher als ter offene, weil ersterer von
Niemand conirollirt »nd bewacht werde»
kaiin.

Feuer. Gegen halb 2 Uhr gestern
Morgen brach in dem zweistöckige» Hin-
tergebäude, an Cedaistraße, 11. Ward,
welches von D. Neuis, Sohn u. Co. als
Möbelwerkstätte benutzt riird, ein Feuer

10,00i> geschätzt wird. Von diesem Ver-
lust sind etwa 84,000 versichert, so daß

SOMO
'

Neuis u. Co.-schätzen ihren Verlust
mindestens auf SIOOO, der elwa zu Zwei-
drittel durch Versicherung gedeckt ist.

Eigenthums gerettet werden könnend Die
Neptune Feuerspritze war zuerst an der

Brandstätte und ihre Bemannung that
alles Mögliche, um dem Umsichgreifen des
Feuers Einhalt zu thun.

Der 4. Juli fällt aus Montag über
drei Wochen. Von einer allgemeinen Feier
verlautet Nichts, doch wird es deshalb
nicht weniger an Unterhaltung fehlen.

Verin ischteS. ?DemUnternehniungs-
geist eines einzelnen Arztes hat Scranton
ein Institut zu verdanken, das in jeder
Hinsicht eine Wohlthat für eine so reich
bevölkerte Stadt ist, wenn es auch vielleicht
im Anfange noch nicht allen Anforderun-
gen entspricht. Wir »reinen das Hospital,
welches von Dr. E. E. Updegraff vor et-

wa zwei Wochen begründet wurde und
für circa 20 Personen Räumlichkeiten bat.
Schon sind mehrere Fälle von Verletzun-
gen und Unfällen vorgekommen, wo sich
die Anstalt sehr segensreich erwies. Die
Oifice ist in Lackawanna Avenue, gegen-
über dem Exchange Block.

?Während Thomas Marti» am Don-
nerstag Abend die Lackawanna Avenue
hinausging, begegnete ihm an dem Ex-
change Block eine Partie Rausboide, von

welchen ihm Einer ohne jede Veranlassung
einen fünf Zoll langen Stich in die Seite
versetzte. Der Verwundete wurde nach
dem Hospital gebracht und seine Wunde
verbunden. Seine Angreiser sind unbe-
kannt.

Der ?Demokratische Wächter" mel-
det von Wilkesbarre: ?Der Schwindler!
Geo. W. Korn, der längere Zeit seine
Betrügereien dahier betrieb und nur durch
die Gutmüthigleit seiner hiesigen Kläger
dem StaatSgesängniß entging, ist jetzt als

des Ver. St. Marschalls. Dem blüht noch
der Galgen."

»K- Lieferung No. S des ?Technologi-
steu" ist soeben erschienen mit reichem Jn-

wendet wird; gute? Wasser; Bleiverstibe-
rung; über die Gesetze der Distillation;
Lebensverlust und Schaden durch Blitz;
Seitenwege; OnN l Sam« Zukunft; Boo-

chen; Kerosene-Erplostonen; durch Erfah-
rung geprüft, ,c., ,c. Da» vorliegende
Heft enthält wieder vier im Detail aus-
geführte Illustrationen und eine Menge
kleine Artikel interessanten Inhalts. Preis
des lahrgaugs s-.VU. Herausgegeben
vo» der ?Jndustrial Publication Eompa>
ny," 176 Broadway, New-lork.

John Gaven wurde am vorletzten
Dienstag an der D., L. u. W. Eisenbahn
nabe Providence überfahren und ihm
beide Beine abgeschnitten. Er starb in
Folge des Blutverlustes.

Die Del. u. Hudson Eanal Co.,
ohne Zweifel reichste in den Ver.

Patrick Bleivitt wurde von der Court
in Wilke?l>arre am Montag als einer der
Comniissäre ernannt, denen die Auswahl
der Minen!» ipektoren sür dieversckietenrn,
Kohle Prodi'zireiide» Counties obliegt.

W e ans der Anzeige ersichtlich,
zahlt die ?Merchants und Mechanic's
Bank" auf Zeitoepositen (d. h. solche Gel-
der, die auf 3 oder 0 Monate deponirt
werden) k Prozent Interessen.

I Hr. Christian Storr^Möbelbändler

Haus ist dreistöckig und speziell sür ras

Geschäft ein gutes

Zeiche» von Erfolg.
Die Miner in der Lehigh Regio»

Hr. William Miller ist zum Post-
meister in Archbald ernannt worden an
Stelle von Michael Gilroy, welcher resig-
nirte.

Der Zuchthengst ?Warrior", ein
werthvolles Pferd, dem Hrn. Charles
Pierce gehörend, crepirte am Montag.
Dasselbe war 12?1500 Dollars werth.

Anthony Hoban, ein Arbeiter in
demNationalKohlenwcrk bei DaviSPatch,
wurde am vorletzten Dienstag durch ten
Fall von Kohle getödtct. Er hinterläßt
vier Waisen, da ihm seine Frau erst kurz
vorher ins Jenseits vorausgegangen ist.

Co. errichtet diesen Sommer 80 neu» Ge-
bäude,

Die Pflasterung von Pen» Avenue,

zwischen Mulberry und Vinestraße hat
begonnen.

Hr. Ezra Finn hat sei» Eigenthum
an der granklinstraße an John Clark für
K 0,500 verkauft.

Herr Fred. W. Günster hat auf ten
Rath mehrerer Aerzte eine Erholungsreise
gemacht, um seine durch Ueberarbeit au-
gegriffen- Gesundheit wieder zu restauri-
ren. Wir hoffen, ihn in Bälde wieder
vollständig hergestellt in unserer Mitte zu
schen.

Zwei neue Blätter sind hier in letz-
terer Zeit entstanden und werden in der
Osfice des hiesigen ?Nepublican" gedruckt.
Das line ist ?The Grand Army", ei» im
Interesse der G. A. N, pubiizirles Jour-
nal, das vom l. Juli an wöchentlich er.
scheinen wird. Die zweite Publikation
ist religiösen Inhalts und erscheint unter
lein Ti>e>! ~Licht für die Linie."

Die Herren Mayer, Rosenthal und

nothwendige» Artikel enlhält. Besucht sie.
Die Herren Jos. H. Günster und

Elias Tropp wäre» letzte Woche auf dem

~Beilage" und die verschiedenen ?Supple-
ments" ihren freundlichste» Dank aus-
sprechen. Sie waren delikat.

PittSton. ? Hr. Geo. M. Richards,

Die Arbeit an dem West Pittston Depot

WilteSbarre. Der ?Männerchor"

nahe dem Canal. Ei fiel zufällig in das
Wasser und e« war Niemand in der Nähe,
um ihm zu Helsen. Die Leiche wurde nach

Fortschritte. Die erste Nunimer des

stag dahier erschienen. Das Blatt ist den

alten Friedhofes opponirten (und noch
viele Andere), agitiren jetzt dafür, daß die
sog. Riverbank, welche der Noblesse der
Stadt als Promenade dient, ebenfall» ver-

chen Ursache losschlagen.? Die Minen-
arbeiter dieser Gegend beabsichtigen am

16. Juni eine große Parade abzuhalten,

dreistöckiges Gebäude an der Ecke von

Jackson und Eanal Straße in Angriff
genommen. Wenn fertig, wird Freund

! Flosser sei» Hotel und Grocerie- und
ProvisionSgeschästdorthin verlege».?Herr

! Berger, der das ?Old Fell Haus" schon
so lange zur Zufriedenheit des Publikums

! sührt, hat einen Sommergarten eingerich-
tet und wird derselbe» mit einem Orchester
versehen, -welches in dieser Gegend eine
Novelität ist. Frau McDermott, in

Northstraße wohnhaft, ist ohne Zweifel
! die älteste Person dahler. Sie ist jetzt im

99sten Lebensjahre und dabei noch gesund

l und rüstig.

Wayne County.?Die Del. u. Hud-son Canal Co. bat eine Partie von 100
Tonnen Stahlschienen sür die neue Bahn
zwischen Scranton und Honesdaie ange»

struirt, daß sie eine fortlaufende Schiene
bilden und das bisherige Getöse beim
Fahre» wird fast gänzlich vermieden.
Jodn Fletcher von Mount Pleasant. 80
Jahre alt, versuchte am vorletzten Mon-
tag ein altes Pferd einzufangen, welches
aber wiederspeiistig wurde und ihm den
Schädel einschlug, so daß er nach Verl..uf
einer kalben Stunde starb. ?Zwei Jäger,
Namens Sampson und Alexander, schös-
sen am vorletzten Samstag eine Meile von
Wavmart einen Bären, der über 500
Psiind wog. I» Wayne und Pike Coun-
tieS sollen Bären sehr zahlreich sein.

Synode.?Die 123. JährlicheVersamm-
lung des ?Deutschen Evangelisch Lutbe-
rischen Ministeriums von Pennsvlvanien
und den benachbarten Staaten" findet
in der heilige» Dreieinigkeitskirche zu
Pottsville statt und wird am Trinitatis-
Sonntage, den 12. Juni 1870, beginnen.

In Easto» ging bei Gelegenheit der
Schmückung der Soldatengräber eine Ka-
none, die von alten Soldaten abgefeuert
wurde, unzeitig los und der ganze Schuß
traf Daviv Trorell. Er wurde am rech-
ten Arm, an der Brust und im Gesicht auf
schreckliche Weise verwundet und starb an
seinen Verletzungen.'David Trorell diente
im letzten Kriege in der berühmten Sev-
mour's Batterie und nahm an 22 Schlach-
ten Theil, wobei er nur einmal verwundet
wurde. Er war ein allgemein beliebter
junger Mann und das ihn bei dieser Ge-
legenheit betroffene Unglück wird von der
ganzen Stadt beklagt.

Bei einer Dampfkessel . Erploston,
welche am vorletzten Dienstag Morgen in
den Columbia Walzwerken zu Columbia,
Pa., eintrat, wurden mehrere Angestellte
schwer verletzt. Einer derselben ist gestor-
ben.

Die Verbindung der Kohle» Opera-
toren in SchuylkillCounty scheint nicht so
gut zusammenzuhalten, wie die der Arbei-
ter. Der ?Monitor" vom vorletzten Sam-
stag führt 0 Kohlcnlderke in Northumhe»
land und 15 in Schuylkill auf, welche nach
der Basis von 1869 arbeiten lassen.

Am vorletzten Freitag kam lefferson
A»he, ein junger Mann von Mifflin, Co.
lumbia County, nach Shenandoah City,
Schuylkill County, mit einem Fuder Heu.
Nachdem er dasselbe verkauft hatte, machte
er sich auf den Heimweg. Als er etwa
eine Meile von der Stadt entfernt war,
kam ihm «in Mann nach, der um Erlaub,
niß bat. mitfahren zu dürfe». Dies wur-
de ihm bereitwillig zugestanden. Nach ei-
ner kurzen Weile zog der Fremde einen
Revolver hervor und schoß Hrn. Aobe,
hinter dem er saß, in den Nacken. Zu-
gleich kam ein Spießgeselle des Räubers
aus dem Gehölz:, und beide plünderten
nun die Taschen ihres Opfers, und mach,
ten sich hierauf davon. Eine Stunde dar-
nach wurde der unglückliche Mann gefun-
den und nach Shenandord City zurückge-
bracht, wo er am Dienstag starb. Man
hat zwei junge Kerls aus dem Heimaths-
orte Aohe's als der That verdächtig einge-
zogen.

Der Koblendnck, von dem ganze
Berge an den Minen aufgehäuft sind, wird
jetzt in großen Massen nach New Jork und
anderen Plätzen fortgeführt; man wird
ihn auf irgend eine Weise zu Breniizwc-
cken benutzen wolle».

Stroudsburg bekommt jetzt auch
eine Straßeneisenbahn; die Arbeit daran
hat bereits begonnen.

Hierher! Nach zweiwöckentlicher Ab-
Wesenheit ist Hr. Nettleton soeben wieder
aus dem Oste» zurückgekehrt mit einem

Vorrath von Stieseln, Schuhen, Reiseta-
schen u. s. w,, welche ihres Gleichen sucht.
Er bat im Einkaufen die richtige Zeit ab-
gewartet und die niedrige Goldprämie
sich zu Nutzen gemacht und ist natürlich
auch Willens, den Profit mit seinen Kun-
den zu theilen. Wer in seinem Geschäfte
vorsprecht und die Waaren prüfet, wird
sich von der Wahrheit überzeugen.

Herr Anton Joos besorgt, wie bisher,
auch in der Zukunft sowohl neue Arbeit.

Billigsten bei I4ap2m
L. S. u. E. C. Füller.

lers Apotheke entgegengenommen. I9mi
SS" Das neue photographische Atelier

in Hyte Park ist am Ende der Straßen-
Eisenbahnlinie. Die beste» Bilder werden

daselbst angefertigt und für Zufriedenheit
garantirt. Sprecht bei ihm vor. 14ap70

Tapeten und Wandpapier von allen
Mustern und bei^^

Es wird deutsch gesprochen. 14gp2m
Scranton Sparbank. Für das Jahr

27jr6m O. E. Moore, Sassirer.

14ap2m L. S. u. E. E. Füller.

pen. Jeder, der Lagerbier verkaust, sollte
eine derselbe» baben; das letzte Glas Bier
bleibt dadurch ebenso gut und srisch, als
das erste. Eine der Pumpen ist in ihrem

Hause, ausgestellt und wir empfehlen den
Wirthen, sich dieselbe anzusehen. 2Kmi

L»)"- Die beste und größte Auswahl
von Wasserkühlern verlausen die Gebrü-
der Leonard sehr billig. Gegenüber dem
Eourtbause. 26mi

Gebrüder Leonard, gegenüber dem
Eourtbause, hallen auf Lager einen gro-
ße» Porrath von Gummischlauch zum
Spritzen der Straßen und Gärten und
verlause» billig. 2ümt

tv?' Wer seine Zimmer gut und billig
tapezirt zu haben wünscht, der übergebe
seine Bestellung an Aler. Hay. Austrage
können in Füller« Apotheke oder in Äms-
den'« Tapetengeschäft hinterlassen wer-
den. lömi


